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Erklärung zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von Investitionsent-
scheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
 
Finanzmarktteilnehmer: LIGA Bank eG         
LEI: 529900QDBEIBLJCSQE34  

 
Zusammenfassung:  
Die LIGA Bank eG berücksichtigt im Rahmen der nachhaltigen Finanzportfolioverwaltung die wich-
tigsten nachteiligen Auswirkungen ihrer Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren. Bei 
der vorliegenden Erklärung handelt es sich um die konsolidierte Erklärung zu den wichtigsten nach-
teiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren der LIGA Bank eG.  
Diese Erklärung zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren be-
zieht sich auf den Bezugszeitraum vom 01. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2025 und behandelt 
die Bestände der als nachhaltig vertriebenen individuellen Vermögensverwaltungen und den stan-
dardisierten LIGA InvestPlus Produkten.  
Bei der Finanzportfolioverwaltung finden in Abhängigkeit von der Art des Emittenten bei Unterneh-
men oder Staaten zahlreiche PAI-Indikatoren Berücksichtigung. Dies geschieht bei der Wertpapier-
auswahl von Unternehmen oder Staaten u.a. durch die Umsetzung von Ausschlusskriterien des 
ethisch-nachhaltigen Kriterienfilters der LIGA Bank eG (https://www.ligabank.de/nachhaltigkeitsindi-
kator). Die für die Produkte LIGA InvestPlus Ausgewogen und Chance relevanten Nachhaltigkeitskri-
terien können u.a. den Vorvertraglichen Informationen entnommen werden. Die aktuelle Version 
der Kriterien findet sich neben weiteren relevanten Dokumenten unter folgendem Link: EU-Offenle-
gungsverordnung - - LIGA Bank eG 

 
 
Summary  
The LIGA Bank eG considers, within the scope of sustainable financial portfolio management, the 
most significant adverse impacts of its investment decisions on sustainability factors. The present 
statement constitutes the consolidated statement regarding the principal adverse impacts on the 
sustainability factors of LIGA Bank eG. 
 
This statement on the principal adverse impacts on sustainability factors pertains to the reference 
period from January 1, 2025, to December 31, 2025, and addresses the holdings of individually man-
aged assets marketed as sustainable and the standardized LIGA InvestPlus products. 
 
In financial portfolio management, depending on the type of issuer, numerous PAI (Principal Adverse 
Impact) indicators are taken into account for companies or states. This is done, among other things, 
in the selection of securities issued by companies or states through the implementation of exclusion 
criteria of the ethical-sustainable criteria filter (LIGA Nachhaltigkeitsindikator) of LIGA Bank eG 
(https://www.ligabank.de/nachhaltigkeitsindikator). The sustainability criteria relevant to the LIGA 
InvestPlus Ausgewogen and Chance products can be found, among other sources, in the pre-contrac-
tual information. The current version of the criteria, along with other relevant documents, can be 
found at the following link: EU-Offenlegungsverordnung - - LIGA Bank eG 

https://www.ligabank.de/nachhaltigkeitsindikator
https://www.ligabank.de/nachhaltigkeitsindikator
https://www.ligabank.de/service/rechtliche-hinweise/eu-offenlegungsverordnung.html
https://www.ligabank.de/service/rechtliche-hinweise/eu-offenlegungsverordnung.html
https://www.ligabank.de/service/rechtliche-hinweise/eu-offenlegungsverordnung.html
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Beschreibung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 

Nachhaltigkeitsindikator für 
nachteilige Auswirkungen 

Messgröße Auswirkungen 
im Jahr 2025 

Auswir-
kungen in 
im Jahr 
2024 

Erläuterung  
Die in Klammern aufgeführten Werte hinter den Abde-
ckungszahlen geben jeweils die berichteten und geschätz-
ten Werte an (berichtet/geschätzt). 

Ergriffene und 
geplante Maß-
nahmen und 
Ziele für den 
nächsten Be-
zugszeitraum 

Treibhaus-
gasemissio-

nen 

1. THG-Emissio-
nen 

Scope-1-Treibhaus-
gasemissionen 

5.765,76 6.913,59 Es können 96,80% (93,42%/3,38%) der Holdings abge-

deckt werden. Die Auswirkungen im Jahr 2025 beziehen 

sich auf die gewichtete Summe der Co2-Emissionen 

(Scope-1) der investierten Wertpapiere, wobei die Emissi-

onen jedes Unternehmens mit dem entsprechenden Ge-

wicht multipliziert werden, das sich aus dem Portfolio-In-

vestment und dem EVIC des investierten Unternehmens 

ergibt. Scope-1 Emissionen beschreiben die Emissionen, 

die aus Quellen stammen, die in der direkten Verantwor-

tung des Unternehmens liegen. 

Für das abge-
laufene Jahr 
2025 war eine 
teilweise deutli-
che Reduzie-
rung der zure-
chenbaren CO2 

Emissionen 
festzustellen. 
Da die hier dar-
gestellten Er-
gebnisse von 
mehreren Ein-
flussfaktoren 
abhängen (Port-
folioallokation, 
Verhalten der 
Unternehmen 
und Staaten 
selbst sowie die 
Bereitstellung 

  

Scope-2-Treibhaus-
gasemissionen 

1.591,91 1.831,62 Es können 96,80% (90,62%/6,18%) der Holdings abge-

deckt werden. Die nachteiligen Auswirkungen für das Jahr 

2025 ergeben sich aus den Co2-Emissionen (Scope-2) der 

investierten Wertpapiere. Hierbei werden die Emissionen 

jedes Unternehmens mit dem entsprechenden Gewicht, 

das sich aus dem Portfolio-Investment und dem Unter-

nehmenswert (EVIC) ergibt multipliziert und als gewich-

tete Emissionen aufsummiert. Die Scope-2 Emissionen be-

ziehen sich auf den indirekten Teil der Emissionen, weil 
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ein Unternehmen Vorleistungen von Drittanbietern be-

zieht.  

der Daten von 
MSCI ESG Solu-
tions), ist es 
derzeit nicht 
verlässlich mög-
lich die Abhän-
gigkeit der Er-
gebnisse auf ei-
nen maßgebli-
chen Faktor zu-
rückzuführen 
und somit dar-
aus konkrete 
Handlungsim-
pulse ableiten 
zu können.  
 
Für den Bereich 
Soziales und Be-
schäftigung er-
kennen wir auf 
dieser Aggrega-
tionsebene so-
wie durch die 
Vorgabe der In-
dikatordefinitio-
nen keine für 
uns eindeutige 

  

Scope-3-Treibhaus-
gasemissionen 

57.237,02 67.196,02 Es können 96,77% (0%/96,77%) der Unternehmenshol-
dings abgedeckt werden. Hierbei werden die Scope-3 
Treibhausgasemissionen jedes Unternehmens mit dem 
entsprechenden Gewicht multipliziert, das sich aus dem 
Portfolio-Investment und dem Unternehmenswert (EVIC) 
ergibt, und summiert diese gewichteten Emissionen für 
alle relevanten Wertpapiere im Portfolio auf. Die Scope-3 
Emissionen liegen außerhalb der direkten Kontrolle des 
Unternehmens und entstehen entlang der gesamten Lie-
ferkette und durch die Nutzung der Produkte während ih-
rer Lebenszyklen 

  

THG -Emissionen insge-
samt 

64.619,70 76.843,35 Es können 96,77% (0 %/96,77%) der Holdings abgedeckt 

werden. Die insgesamten THG-Emissionen ergeben sich 

aus der gewichteten Summe der Gesamttreibhaus-

gasemissionen verrechnet mit dem EVIC des investierten 

Unternehmens. 

  

2.Co2-Fußab-
druck 

Co2-Fußabdruck 307,28 330,16 Es können 96,77% (0%/96,77%)  der Holdings abgedeckt 

werden. Der Co2-Fußabdruck bezieht sich auf die Scope-

1, Scope-2 und Scope-3 Kohlenstoffemissionen. Dieser ge-

wichtete Datenpunkt bezieht sich auf ein Investment von 

1 Million EURO in das Portfolio der nachhaltigen Vermö-

gensverwaltung. 
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3.THG-Emissi-
onsintensität 
der Unterneh-
men, in die in-
vestiert wird 

THG-Emissionsintensität 
der Unternehmen, in die 
investiert wird 

739,91 767,55 96,80% (0%/96,80%) der Unternehmensholdings können 
abgedeckt werden.  Die Ergebnisse wurden auch über ei-
nen gewichteten Durchschnitt errechnet. Dieser bezieht 
sich auf Scope-1, Scope-2 und Scope-3 Kohlenstoffemissi-
onen sowie die direkt in Unternehmen getätigten Invest-
ments bzw. in von Unternehmen emittierten Anleihen. 
Dieser Datenpunkt wird in Tonnen CO2 pro 1 Million 
EURO Umsatz angegeben 

Steuerungsrele-
vanz, da die er-
mittelten Werte 
eine zu hohe 
Aggregations-
stufe haben. 

  

4.Engagement 
in Unterneh-
men, die im Be-
reich der fossi-
len Brennstoffe 
tätig sind 

Anteil der Investitionen 
in Unternehmen, die im 
Bereich der fossilen 
Brennstoffe tätig sind 

4,62% 3,76% Es können 96,74% (96,74% /0%) der Unternehmenshol-

dings abgedeckt werden. Das Ergebnis bezieht sich auf 

den Anteil der Wertpapiere, die von Unternehmen deren 

Geschäftstätigkeit im Bereich der fossilen Brennstoffe 

liegt, emittiert wurden.  

 

  

5. Anteil des 
Energiever-
brauchs und 
der Energieer-
zeugung aus 
nicht erneuer-
baren Energie-
quellen 

Anteil des Energiever-
brauchs und der Energie-
erzeugung der Unter-
nehmen, in die investiert 
wird, aus nicht erneuer-
baren Energiequellen im 
Vergleich zu erneuerba-
ren Energiequellen, aus-
gedrückt in Prozent der 
gesamten Energiequel-
len 

53,51% 56,71% Es können 85,56% (85,56% /0%) der Unternehmenshol-

dings abgedeckt werden. Dieser Datenpunkt ist durch ei-

nen gewichteten Durchschnitt berechnet worden. Er be-

schreibt den Anteil des Energieverbrauchs bzw. Erzeu-

gung der aus nicht erneuerbaren Energiequellen stammt.  

 

  

6. Intensität 
des Energiever-
brauchs nach 
klimaintensiven 
Sektoren 

Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million 
EUR Umsatz der Unter-
nehmen, in die investiert 
wird, aufgeschlüsselt 

  
 

Für die Berechnung dieses Datenpunkts wurden zunächst 
die Wertpapiere, die weder Immobilieninvestments noch 
staatlichen Emittenten zuzuordnen sind, den jeweiligen 
NACE-Gruppen zugeordnet.  
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(GWh/ Mio. 
Euro) 

nach klimaintensiven 
Sektoren 

  

  

A— LANDWIRTSCHAFT; 
FORSTWIRTSCHAFT UND 
FISCHEREI 

0,18 0,18 Datenabdeckung von 90,41% (90,41%/0%) 

  

B — BERGBAU UND GE-
WINNUNG VON STEINEN 
UND ERDEN 

1,19 1,31 Datenabdeckung von 90,41% (90,41%/0%) 

  

C — VERARBEITENDES 
GEWERBE/HERSTEL-
LUNG VON WAREN 

0,38 0,41 Datenabdeckung von 90,41% (90,41%/0%) 

  

D — ENERGIEVERSOR-
GUNG 

0,97 0,95 Datenabdeckung von 90,41% (90,41%/0%) 

  

E — WASSERVERSOR-
GUNG; ABWASSER-UND 
ABFALLENTSORGUNG 
UND BESEITIGUNG VON 
UMWELTVERSCHMUT-
ZUNGEN 

1,74 1,57 Datenabdeckung von 90,41% (90,41%/0%) 
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F — BAUGEWERBE 0,26 0,07 Datenabdeckung von 90,41% (90,41%/0%) 

  

G — HANDEL 0,10 0,14 Datenabdeckung von 90,41% (90,41%/0%) 

  

H — VERKEHR UND LA-
GEREI 

0,71 0,75 Datenabdeckung von 90,41% (90,41%/0%) 

  

L — GRUNDSTÜCKS-UND 
WOHNUNGSWESEN 

0,55 0,47 Datenabdeckung von 90,41% (90,41%/0%)  
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Nachhaltigkeitsindikator für 
nachteilige Auswirkungen 

Messgröße Auswirkungen im 
Jahr 2025 

Auswirkun-
gen in im 
Jahr 2024 

Erläuterung Ergriffene und 
geplante Maß-
nahmen und 
Ziele für den 
nächsten Be-
zugszeitraum 

Biodiversität 7. Tätigkeiten, 
die sich nach-
teilig auf Ge-
biete mit 
schutzbedürfti-
ger Biodiversi-
tät auswirken 

Anteil der Investitio-

nen in Unterneh-

men, in die inves-

tiert wird, mit Stand-

orten / Betrieben in 

oder in der Nähe 

von Gebieten mit 

schutzbedürftiger 

Biodiversität, sofern 

sich die Tätigkeiten 

dieser Unternehmen 

nachteilig auf diese 

Gebiete auswirken 

12,14% 11,34% Es können 96,85%  (0%/96,85%) der Unternehmens-

holdings abgedeckt werden. Das Ergebnis ist ein Pro-

zentsatz der Unternehmen, die in der Nähe von bio-

diversitätssensiblen Gebieten tätig sind und gleichzei-

tig in schwere bzw. sehr schwere Auswirkungen verur-

sacht haben. 

Für das abge-
laufene Jahr 
2025 war eine 
teil-weise deut-
liche Reduzie-
rung der zure-
chenbaren CO2 
Emissionen 
festzustellen. 
Da die hier dar-
gestellten Er-
gebnisse von 
mehreren Ein-
fluss-faktoren 
abhän-gen 
(Portfolio-allo-
kation, Ver-hal-
ten der Unter-
nehmen und 
Staaten selbst 
sowie die Be-
reitstellung der 
Daten von 
MSCI ESG 

Wasser 8. Emissionen 
in Wasser 
(t/Mio.Euro) 

Tonnen Emissionen 
in Wasser, die von 
den Unternehmen, 
in die investiert 
wird, pro investier-
ter Million EUR ver-
ursacht werden, 
ausgedrückt als ge-
wichteter Durch-
schnitt 

Diese schlechte 
Datenabdeckung 
macht eine sinn-
hafte Berechnung 

Diese 
schlechte 
Datenabde-
ckung 
macht eine 
sinnhafte 
Berechnung 
nach wie 
vor nicht 
möglich. 

Es können nur 8,1% (8,1%/0%) der Unternehmenshol-

dings abgedeckt werden. Diese schlechte Datenabde-

ckung macht eine sinnhafte Berechnung nach wie vor 

nicht möglich. 
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Abfall 9. Anteil an ge-
fährlichen/ ra-
dioaktiven Ab-
fällen (t/Mio. 
Euro) 

Tonnen gefährlicher 
und radioaktiver Ab-
fälle, die von den 
Unternehmen, in die 
investiert wird, pro 
investierter Million 
EUR erzeugt wer-
den, ausgedrückt als 
gewichteter Durch-
schnitt 

2,46 1,25 Es können 37,49% (37,49% /0%) der Unternehmens-

holdings abgedeckt werden. Das Ergebnis entspricht 

den metrischen Tonnen je 1 Million Euro Portfolioin-

vestment, die in Unternehmen bzw. in von Unterneh-

men emittierten Anleihen, getätigt wurden. 

Solutions), ist 
es derzeit nicht 
verlässlich 
möglich die Ab-
hängigkeit der 
Ergebnisse auf 
einen maß-ge-
blichen Faktor 
zurückzuführen 
und somit dar-
aus konkrete 
Handlungsim-
pulse ableiten 
zu können.  
 
Für den Bereich 
Soziales und 
Beschäftigung 
erkennen wir 
auf dieser Ag-
gregationsebe-
ne sowie durch 
die Vorgabe 
der Indikator-
definitionen 
keine für uns 
eindeutige 
Steuerungsre-
levanz, da die 
ermittelten 
Werte eine zu 
hohe Aggrega-
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tionsstufe ha-
ben. 
 

INDIKATOREN IN DEN BEREICHEN SOZIALES UND BESCHÄFTIGUNG, ACHTUNG DER MENSCHENRECHTE UND BEKÄMPFUNG VON KORRUPTION UND BESTECHUNG 

Soziales und 
Beschäftigung 

10. Verstöße 
gegen die 
UNGC- Grunds-
ätze und gegen 
die Leitsätze 
der Organisa-
tion für wirt-
schaftliche Zu-
sammenarbeit 
und Entwick-
lung (OECD) für 
multinationale 
Unternehmen 

Anteil der Investitio-
nen in Unterneh-
men, in die inves-
tiert wird, die an 
Verstößen gegen die 
UNGC-Grundsätze 
oder gegen die 
OECD- Leitsätze für 
multinationale Un-
ternehmen beteiligt 
waren 

0% 0% Es können 96,99% (0%/96,99% ) der Unternehmens-

holdings abgedeckt werden. Das Ergebnis ist ein Pro-

zentsatz der Unternehmen, die schwerwiegende Ver-

stöße gegen die UNGC-Grundsätze aufweisen.  

Für das abge-
laufene Jahr 
2025 war eine 
teil-weise deut-
liche Reduzie-
rung der zure-
chenbaren CO2 
Emissionen 
festzustellen. 
Da die hier dar-
gestellten Er-
gebnisse von 
mehreren Ein-
fluss-faktoren 
abhängen 
(Portfolio-allo-
kation, Ver-hal-
ten der Unter-
nehmen und 
Staaten selbst 
sowie die Be-
reitstellung der 
Daten von 
MSCI ESG 

11. Fehlende 
Prozesse und 
Compliance 
Mechanismen 
zur Überwa-
chung der Ein-
haltung der 
UNGC-Grunds-
ätze und der 
OECD-Leitsätze 
für 

Anteil der Investitio-
nen in Unterneh-
men, in die inves-
tiert wird, die keine 
Richtlinien zur Über-
wachung der Einhal-
tung der UNGC-Leit-
sätze für multinatio-
nale Unternehmen 
oder keine Verfah-
ren zur Bearbeitung 

0,52% 0,27% Es können 96,86% (96,86%/0%) der Unternehmens-

holdings abgedeckt werden. Das Ergebnis ist ein Pro-

zentsatz der Portfoliowerte, mit Emittenten, die nicht 

den UNGC-Grundsätzen und OECD-Leitsätzen für Un-

ternehmen zugestimmt haben. 
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multinationale 
Unternehmen 

von Beschwerden 
wegen Verstößen 
gegen die UNGC-
Grundsätze und 
OECD-Leitsätze   für 
multinationale Un-
ternehmen einge-
richtet haben 

Solutions), ist 
es derzeit nicht 
verlässlich 
möglich die Ab-
hängigkeit der 
Ergebnisse auf 
einen maß-ge-
blichen Faktor 
zurückzuführen 
und somit dar-
aus konkrete 
Handlungsim-
pulse ableiten 
zu können.  
 
Für den Bereich 
Soziales und 
Beschäftigung 
erkennen wir 
auf dieser Ag-
gregationsebe-
ne sowie durch 
die Vorgabe 
der Indikator-
definitionen 
keine für uns 
eindeutige 

12. Unbereinig-
tes geschlech-
terspezifisches 
Verdienstge-
fälle 

Durchschnittliches 
unbereinigtes ge-
schlechtsspezifi-
sches Verdienstge-
fälle in den Unter-
nehmen, in die in-
vestiert wird. 

10,17% 10,51% Es können 42,28% (42,28%/0%) der Unternehmens-
holdings abgedeckt werden. Das Ergebnis ist ein ge-
wichteter Durchschnitt, der Portfoliobestände, und 
der Differenz zwischen dem durchschnittlichen Brut-
tostundenlohn von Frauen und Männern, ausgedrückt 
in Prozent des männlichen Bruttoverdiensts.  

13. Geschlech-
tervielfalt in 
den Leitungs- 
und Kontrollor-
ganen  

Durchschnittliches 
Verhältnis von 
Frauen zu Männern 
in den Leitungs- und 
Kontrollorganen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, aus-
gedrückt als Pro-
zentsatz aller Mit-
glieder der Leitungs- 
und Kontrollorgane 

37,82% 38,14% Es können 94,29% (94,29% /0%) der Unternehmens-

holdings abgedeckt werden. Das Ergebnis ist ein ge-

wichteter Durchschnitt des Anteils von weiblichen zu 

männlichen Verwaltungsratsmitgliedern und der Port-

foliobestände. 
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14. Engage-
ment in um-
strittenen Waf-
fen (Antiperso-
nenminen, 
Streumunition, 
chemische und 
biologische 
Waffen) 

Anteil der Investitio-
nen in Unterneh-
men, in die inves-
tiert wird, die an der 
Herstellung oder am 
Verkauf von umstrit-
tenen Waffen betei-
ligt sind 

0,01% 0% Es können 97,04% (97,04% /0%) der Unternehmens-

holdings abgedeckt werden. Das Ergebnis ist ein Pro-

zentsatz der Unternehmen, deren Geschäftstätigkei-

ten (Eigentum, Herstellung und Investitionen) auf 

Landminen, Streumunition oder andere umstrittenen 

Waffen zurückzuführen ist. 

Steuerungsre-
levanz, da die 
ermittelten 
Werte eine zu 
hohe Aggrega-
tionsstufe ha-
ben. 

INDIKATOREN FÜR INVESTIONEN IN STAATEN UND SUPRANTIONALE ORGANSITIONEN 

Umwelt 15.THG-Emissi-
onsintensität 

THG-Emissionsinten-
sität der Länder, in 
die investiert wird 

145,43 185,49 Zu 86,40% (86,40% /0%) der relevanten Investitionen 
konnten Werte zugeordnet werden. Das Ergebnis ist 
der gewichtete Durchschnitt der THG-Emissionsinten-
sität von staatlichen Emittenten. 

Für das abge-
laufene Jahr 
2025 war eine 
teilweise deut-
liche Reduzie-
rung der zure-
chenbaren CO2 
Emissionen 
festzustellen. 
Da die hier dar-
gestellten Er-
gebnisse von 
mehreren Ein-
fluss-faktoren 
abhängen 
(Portfolio-allo-
kation, Ver-hal-
ten der Unter-
nehmen und 

Soziales  16. Länder Anzahl der Länder, 
in die investiert 
wird, die nach Maß-
gabe internationaler 
Verträge und Über-
einkommen der Ver-
einten Nationen 
oder, falls anwend-
bar, nationaler 
Rechtsvorschriften 
gegen soziale 

0% (0) 0% (0) 
mit Verstö-
ßen 

Die absolute Anzahl der Zielländer, in denen Verstöße 

begangen werden betrug 0. Die Datenabdeckung lag 

bei 58,84% (0,00%/58,84%).  
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Bestimmungen ver-
stoßen  

Staaten selbst 
sowie die Be-
reitstellung der 
Daten von 
MSCI ESG Solu-
tions), ist es 
derzeit nicht 
verlässlich 
möglich die Ab-
hängigkeit der 
Ergebnisse auf 
einen maß-ge-
blichen Faktor 
zurückzuführen 
und somit dar-
aus konkrete 
Handlungsim-
pulse ableiten 
zu können.  
 
Für den Bereich 
Soziales und 
Beschäftigung 
erkennen wir 
auf dieser Ag-
gregationsebe-
ne sowie durch 
die Vorgabe 
der Indikator-
definitionen 
keine für uns 
eindeutige 
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Steuerungsre-
levanz, da die 
ermittelten 
Werte eine zu 
hohe Aggrega-
tionsstufe ha-
ben. 
 

INDIKATOREN FÜR INVESTITIONEN IN IMMOBILIEN 

Fossile Brenn-
stoffe 

17. Engage-
ment in fossi-
len Brennstof-
fen durch die 
Investitionen in 
Immobilien 

Anteil der Investitio-
nen in Immobilie, 
die im Zusammen-
hang mit der Gewin-
nung, der Lagerung, 
dem Transport oder 
der Herstellung von 
fossilen Brennstof-
fen stehen 

Keine Angabe we-
gen mangelhafter 
Datenabdeckung. 

Keine An-
gabe wegen 
mangelhaf-
ter Daten-
abdeckung. 

Für Immobilienindikatoren werden aktuell noch keine 

Daten seitens MSCI bereitgestellt. Die Ermittlung er-

folgte über EETs. 

 

Energieeffizi-
enz 

18. Engage-
ment in Immo-
bilien mit 
schlechter 
Energieeffizienz 

Anteil der Investitio-
nen in Immobilien 
mit schlechter Ener-
gieeffizienz 

Keine Angabe we-
gen mangelhafter 
Datenabdeckung. 

Keine An-
gabe wegen 
mangelhaf-
ter Daten-
abdeckung. 

Für Immobilienindikatoren werden aktuell noch keine 

Daten seitens MSCI bereitgestellt. Die Ermittlung er-

folgte über EETs. 

WEITERE INDIKATOREN FÜR DIE WICHTIGSTEN NACHTEILIGEN AUSWIRKUNGEN AUF NACHHALTIGKEITSFAKTOREN 
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Zusätzliche 
Klimaindika-
toren und an-
dere umwelt-
bezogene In-
dikatoren 

Initiativen zur 
Kohlenstoffre-
duktion 

Anteil an Investitio-
nen die keine Initia-
tiven zur Kohlen-
stoffreduktion ha-
ben 

33,29% 38,79% Der Datenpunkt verfügte über eine Abdeckung von 

94,40% (0%/94,40%). Das Ergebnis ist ein Prozentsatz. 

Dieser bezieht sich auf die Wertpapiere, die keine Ini-

tiative zur Kohlenstoffreduktion vorgelegt haben.  

Für das abge-
laufene Jahr 
2025 war eine 
teil-weise deut-
liche Reduzie-
rung der zure-
chenbaren CO2 
Emissionen 
festzustellen. 
Da die hier dar-
gestellten Er-
gebnisse von 
mehreren Ein-
fluss-faktoren 
abhängen 
(Portfolio-allo-
kation, Ver-hal-
ten der Unter-
nehmen und 
Staaten selbst 
sowie die Be-
reitstellung der 
Daten von 
MSCI ESG Solu-
tions), ist es 
derzeit nicht 
verlässlich 
möglich die Ab-
hängigkeit der 
Ergebnisse auf 
einen maß-ge-
blichen Faktor 

Zusätzliche 
Indikatoren 
für die Berei-
che Soziales 
und Beschäf-
tigung, Ach-
tung der 
Menschen-
rechte und 
Bekämpfung 
von Korrup-
tion und Be-
stechung 

Richtlinien zum 
Schutz von 
Whistleblo-
wern 

Anteil an Investitio-
nen, die keine Richt-
linien zum Schutz 
von Whistleblowern 
haben 

0,56% 0,34% Zu 96,62% (96,96% /0%) der relevanten Investitionen 

konnten Werte zugeordnet werden. 

Das Ergebnis ist ein Prozentsatz. Dieser bezieht sich 

auf die Wertpapiere, die keine Richtlinien zum Schutz 

von Whistleblowern haben. 
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zurückzuführen 
und somit dar-
aus konkrete 
Handlungsim-
pulse ableiten 
zu können.  
 
Für den Bereich 
Soziales und 
Beschäftigung 
erkennen wir 
auf dieser Ag-
gregationsebe-
ne sowie durch 
die Vorgabe 
der Indikator-
definitionen 
keine für uns 
eindeutige 
Steuerungsre-
levanz, da die 
ermittelten 
Werte eine zu 
hohe Aggrega-
tionsstufe ha-
ben. 
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Sonstige Anmerkungen zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfak-

toren 

Die LIGA Bank eG erhebt keine eigenen Daten zu den nachteiligen Auswirkungen und greift u.a. auch 

für die Beschreibung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf den externen Anbieter MSCI So-

lutions LLC zurück. Die Datenversorgung mit denen für uns relevanten Informationen zeigt zwar kon-

tinuierlich Verbesserungen auf, ist jedoch zusätzlich von der Bereitstellung der jeweiligen Emittenten 

bzw. der verwaltenden Kapitalverwaltungsgesellschaften abhängig. Die für das Jahr 2025 veröffent-

lichten Werte wurden mithilfe des von MSCI bereitgestellten Auswertungswerkzeuges „SFDR Annual 

PASI Statement (Fund Ratings Enabled)“ berechnet. Für die Veröffentlichung der vorgegebenen PAIs 

für Investitionen in Immobilien wurde auf die Daten der jeweiligen Kapitalverwaltungsgesellschaften 

zurückgegriffen, weil MSCI dafür leider noch keine Daten anbietet. Die Kapitalverwaltungsgesell-

schaften stellen z.B. Nachhaltigkeitsinformation innerhalb der EETs (European ESG Template) zur 

Verfügung. Innerhalb der hier beschriebenen Vermögensverwaltungen wurde nur mittels Immobili-

enfonds und nicht über Direktinvestitionen investiert. Durch zukünftige strengere Regulierung von 

ESG-Datenanbietern oder eine Zertifizierung durch die ESMA (Europäische Wertpapier- und Markt-

aufsichtsbehörde) erhoffen wir uns eine verbesserte Evidenz unserer Veröffentlichungen. 

 

Beschreibung der Strategien zur Feststellung und Gewichtung der wichtigsten nachteiligen Auswir-
kungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
Die ESG Strategie der LIGA Bank Portfolioverwaltung wird dynamisch – ausgehend von Datenange-

bot, regulatorischen Anforderungen und Trends bei Kundenpräferenzen aktualisiert. Die ESG Strate-

gie der Portfolioverwaltung (im Speziellen der LIGA Nachhaltigkeitsindikator) wurde zuletzt am 18. 

Dezember 2025 einstimmig durch den Gesamtvorstand beschlossen.  

Nachhaltigkeitsfaktoren umschreiben Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelange, die Achtung der 

Menschenrechte und die Bekämpfung von Korruption und Bestechung. Das Investment in ein Fi-

nanzprodukt kann je nach zugrundeliegendem Basiswert (beispielsweise der Beteiligung an oder der 

Investition in ein Unternehmen über Aktien oder Anleihen) zu negativen Nachhaltigkeitsauswirkun-

gen führen, etwa wenn dieses Unternehmen Umweltstandards oder Menschenrechte auf schwer-

wiegende Weise verletzt.  

Die LIGA Bank eG berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von Investitionsentschei-

dungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren und hat Strategien zur Wahrung der Sorgfaltspflicht im Zusam-

menhang mit diesen Auswirkungen festgelegt, soweit es in Anbetracht ihrer Größe, der Art und des 

Umfangs ihrer Tätigkeiten und der Arten der Finanzprodukte, die sie zur Verfügung stellt, angemes-

sen erscheint. Im Rahmen der Umsetzung der getroffenen strategischen Entscheidung berücksichtigt 

die LIGA Bank eG bei ihren Investitionsentscheidungen die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 

auf Nachhaltigkeitsfaktoren auf verschiedene Weise. Die LIGA Bank eG hat die strategische Entschei-

dung getroffen, ihre Investitionsentscheidungen im Rahmen der Finanzportfolioverwaltung so zu ge-

stalten, dass unangemessen nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren vermieden wer-

den.  

1. Unsere Strategien zur Feststellung und Gewichtung der wichtigsten nachteiligen Nachhaltig-

keitsauswirkungen und Nachhaltigkeitsindikatoren  

Die Strategien der LIGA Bank eG zur Wahrung der Sorgfaltspflicht im Zusammenhang mit den wich-

tigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren schließen Strategien zur Feststellung 
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und Gewichtung der wichtigsten nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkungen und Nachhaltigkeitsindi-

katoren ein.  

 

Anwendung von Ausschlusskriterien  

Gleichwohl sind wir bestrebt, die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 

durch die Anwendung von Ausschlusskriterien zu vermeiden. Die Feststellung und Gewichtung der 

wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 

erfolgt über Mindestausschlüsse. Diese Mindestausschlüsse gehen an vielen Stellen über die regula-

torischen Vorgaben hinaus und können unter www.ligabank.de/nachhaltigkeitsindikator eingesehen 

werden. Bei fondsgebundenen Anlagelösungen (im Speziellen LIGA InvestPlus Wertvoll) werden 

ebenfalls die Selektionsanforderungen höher gesetzt, als dies regulatorisch notwendig wäre. Somit 

werden in der Folge unangemessen nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren weiter 

minimiert.  

b) Unsere Anlagestrategien  

Unsere als nachhaltig deklarierten Anlagestrategien, die bei den Investitionsentscheidungsprozessen 

der LIGA Bank eG im Rahmen der Finanzportfolioverwaltung zum Tragen kommen, sind darauf aus-

gelegt, unangemessen hohe Nachhaltigkeitsrisiken zu vermeiden. Soweit im Rahmen der Finanzport-

folioverwaltung der LIGA Bank eG Anlagestrategien eingesetzt werden, die ökologische oder soziale 

Merkmale (oder eine Kombination davon) bewerben und die Erfüllung dieser Merkmale bezwecken 

(verwaltete Portfolien im Sinne des Artikel 8 der Offenlegungsverordnung) oder die nachhaltige In-

vestitionen anstreben, d.h. das Ziel verfolgen, mit Blick auf Umweltaspekte und/oder soziale Aspekte 

nachvollziehbare Wirkungen zu erreichen (verwaltete Portfolien im Sinne des Artikel 9 der Offenle-

gungsverordnung), berücksichtigt die LIGA Bank eG die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 

Nachhaltigkeitsfaktoren auch durch die spezifisch nachhaltige Ausrichtung der betreffenden Anlage-

strategien und deren Umsetzung in den verwalteten Portfolien. 

 

2. Identifizierte wichtigste nachteilige Nachhaltigkeitsauswirkungen  

Als wichtigste nachteilige Nachhaltigkeitsauswirkungen wurden von der LIGA Bank eG Kinderarbeit, 

schwerwiegende Menschenrechtsverstöße und schwerwiegende Umweltverschmutzungen festge-

legt. Die LIGA Bank eG plant oder ergreift in diesem Zusammenhang bestimmte Maßnahmen, um 

diesen Nachhaltigkeitsauswirkungen angemessen zu begegnen. Je nach Gewichtung der Auswirkun-

gen kommen verschiedene Maßnahmen in Betracht. Bei unangemessen nachteiligen Auswirkungen 

erfolgt kein Investment in die entsprechenden Titel. Bei sonstigen nachteiligen Auswirkungen kön-

nen Schwellenwerte zum Tragen kommen, sodass eine Investition bis zu einer zuvor festgelegten In-

vestitionsgrenze grundsätzlich möglich bleibt. Hierdurch wird erreicht, dass diese Produkte Tätigkei-

ten, die sich unangemessen nachteilig auf Nachhaltigkeitsfaktoren auswirken, nur zu einem geringen 

Teil (mit-)finanzieren. Dem entsprechend können bestimmte Produkte nicht Gegenstand der Finanz-

portfolioverwaltung der LIGA Bank eG sein. Unabhängig von den durch die Offenlegungsverordnung 

geforderten Transparenzpflichten nutzen wir bereits verschiedene etablierte ESG Datenpunkte, die 

uns über die normale ESG Betrachtung hinaus, weitere Er-kenntnisse liefern. Diese sind bzgl. der 

ethischen Bewertungsdimension konzipiert und verschaffen uns wichtige Informationen im Rahmen 

der Berücksichtigung einer vornehmlich christlich geprägten Interpretationsebene. Die konkreten 

Aspekte, die wir in diesem Zusammenhang über das regulatorisch geforderte Maß hinaus bereits seit 

http://www.ligabank.de/nachhaltigkeitsindikator
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vielen Jahren berücksichtigen, konkretisieren sich in der Konzeption unseres sogenannten LIGA 

Nachhaltigkeitsindikators. Nähere Angaben zum LIGA Nachhaltigkeitsindikator können Sie unter 

https://www.ligabank.de/nachhaltigkeitsindikator einsehen.  

Die auf der Basis des ethisch-nachhaltigen Kriterien Filters ermittelten Ergebnisse der Nachhaltig-

keitsresearch Agenturen werden regelmäßig auf ihre Plausibilität hin geprüft. Mögliche Beanstan-

dungen oder Unstimmigkeiten werden mit den Agenturen entsprechend bilateral geklärt.  

Für die Umsetzung der Strategien zur Feststellung der wichtigsten nachhaltigen Auswirkungen auf 

Nachhaltigkeitsfaktoren zieht die LIGA Bank eG hauptsächlich die Research Daten von den Nachhal-

tigkeitsratingagenturen MSCI Solutions heran. Die LIGA Bank eG hat sich nach besten Kräften be-

müht, die Nachhaltigkeitsinformationen zu den einzelnen Indikatoren von ihrem externen Datenan-

bieter MSCI Solutions zu erhalten.  

Erhobene Daten sind auf Basis von nachhaltigen Vermögensverwaltungen im Sinne des Artikel 8 der 

Offenlegungsverordnung, aggregiert erstellt worden. Es wurde bei Zielfonds soweit möglich und 

sinnvoll eine Durchschau vorgenommen. Wegen generellem Zeitverzug bei ESG-Daten und historisch 

schlechter Daten-qualität wurden die von MSCI vorgeschlagenen Einstellungen herangezogen. Die 

Bestände der Vermögens-verwaltungen basieren auf 4 Quartalsultimos.  

Übrige Vermögensverwaltungen werden in dem PAI-Statement nicht berücksichtigt. Die durch uns 

gemanagten Investmentfonds unterliegen den Berichtspflichten der rechtlichen KVG. 

Mitwirkungspolitik  
Die Bank verfolgt für ihre Finanzprodukte derzeit keine vollumfängliche Mitwirkungspolitik. Für in 
den einzelnen Strategien eingesetzte Zielfonds gilt jeweils die Mitwirkungspolitik der KVG. Für Privat-
label- und selbst gemanagte Publikumsfonds übt die LIGA Bank Einfluss auf die Voting Policy aus.  In 
Einzelfällen suchen unsere ESG-Analysten Kontakt zu Unternehmen, um ESG-Kontroversen zu erör-
tern. 
 
Bezugnahme auf international anerkannte Standards  
Mit dem bei Investments angewandten Kriterienkatalog setzt die LIGA Bank eG anerkannte Bran-
chenstandards um – z.B.  die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte, die Standards der Internati-
onalen Arbeitsorganisation (ILO) sowie UN-Konventionen - den UN Global Compact.  

 
In der Zusammenfassung zu dieser Erklärung wird dargelegt, wie die einzelnen Standards bei Unter-
nehmen und Staaten anhand konkreter Ausschlusskriterien umgesetzt werden. Es werden hierfür 
hauptsächlich die Research Daten von der Nachhaltigkeitsratingagentur MSCI Solutions herangezo-
gen. 
Durch Ausschlusskriterien wird gewährleistet, dass nicht in solche Wertpapieremittenten investiert 
wird, die gegen international anerkannte Standards verstoßen. Sollte ein investiertes Objekt auf-
grund neuer Informationen der Nachhaltigkeitsratingagentur als nicht mehr nachhaltig eingestuft 
werden, ist nach Bekanntwerden ein Verkauf innerhalb geregelter Fristen vorzunehmen. Die von der 
LIGA Bank eG verwalteten Finanzportfolien werden regelmäßig dahingehend geprüft, inwiefern das 
ethisch-nachhaltige Anlageportfolio mit dem vertraglich vereinbarten ethisch-nachhaltigen Anla-
geuniversum konform ist. Ein zukunftsorientiertes Klimaszenario kommt derzeit noch nicht zur An-
wendung, da aus Sicht der LIGA Bank EG die Methoden für den CO2-Fußabdruck noch nicht ausge-
reift sind. Es wird jedoch laufend evaluiert, ob, wie und wann ein zukunftsorientiertes Klimaszenario 
implementiert werden könnte. 
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Historischer Vergleich  
Besonders (positiv) auffällig waren die für das abgelaufene Jahr 2025 festgestellten Werte zu den 

zurechenbaren CO2 Emissionen. Die hier dargestellten Ergebnisse beziehen sich jedoch zunächst nur 

auf den direkten Vergleich zum Vorjahr. Betrachtet man zusätzlich die erhobenen Ergebnisse dieser 

Berichtsart seit der Erstveröffentlichung für das Geschäftsjahr 2022 ergäbe sich ein erster Hinweis 

auf einen langfristig abzulesenden Trend hin zu einer geringeren CO2 Intensität in Bezug auf die öko-

nomische Aktivität (im wesentlichen Umsatzerlöse) der investierten Adresspositionen. Eine konkre-

tere Aussage darüber, ob sich dieser Trend jedoch weiter verdeutlicht, ist wohl erst im Verlauf meh-

rerer künftiger Erhebungen dieses Berichtes möglich. 

Aus Gründen der Lesbarkeit stellen wir Ihnen die Daten ab der ersten Veröffentlichung weiterhin un-

ter unseren Pflichtinformationen über folgenden Link zur Verfügung (Pflichtinformationen - LIGA 

Bank eG) 

https://www.ligabank.de/service/rechtliche-hinweise/pflichtinformationen.html
https://www.ligabank.de/service/rechtliche-hinweise/pflichtinformationen.html
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Änderungshistorie: 

 

Datum betroffene Abschnitte  Erläuterungen 

15.06.2026 alle 

Veröffentlichung der wichtigsten nachteili-
gen Auswirkungen von Investitionsent-
scheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
im Jahr 2025 


